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«Oh, er war ein wahrer Blutsauger, dieser Scrooge! Ein gieriger, zusam-

menkratzender, festhaltender, geiziger alter Sünder: hart und scharf wie 

ein Kiesel, aus dem noch kein Stahl einen warmen Funken geschlagen 

hat, verschlossen und selbstgenügsam und ganz für sich, wie eine      

Auster.»

Der Kaufmann Ebenezer Scrooge ist der Inbegriff eines  geizigen und hart-

herzigen Menschen, der allen Menschen mit Verachtung und ohne jegliche 

Empathie begegnet. Das Weihnachtsfest bedeutet ihm nichts und so ver-

bringt er es wie jedes Jahr allein in seiner kargen kalten Wohnung. Doch in 

dieser Nacht wird er heimgesucht vom Geist des toten Marley, seinem ehe-

maligen Geschäftspartner, der vor sieben Jahren gestorben ist. Marley 

schleppt eine lange Eisenkette mit sich, an der eine eiserne Registrierkasse 

befestigt ist, Symbol und Strafe für dessen Leben, das von Gier und Herzlo-

sigkeit geprägt war. Marley warnt Scrooge, dass ihm dasselbe Schicksal 

drohen würde, sollte er weiter so leben wie bisher. Und er prophezeit ihm, 

dass ihn drei Geister, der Vergangenheit, der Gegenwart und der Zukunft ihn 

in dieser Nacht besuchen würden. Dies sei Scrooge letzte Chance zur Um-

kehr und Läuterung. Und tatsächlich hat diese Nacht grossen Einfluss auf 

Scrooge weiteres Leben, an deren Ende Scrogges wundersame Wandlung 

steht... 

«Eine Weihnachtsgeschichte» ist Gespenstererzählung, Lebensresümee, 

Sozialkritik, menschennah und warmherzig erzählt, reich an sprachlichem 

Funkenschlag, unglaublich spannend und somit ein intensives und 

eindrückliches Erlebnis für die ganze Familie...

»Geschäft! Der Mensch wäre mein Geschäft gewesen! Das allgemeine 

Wohl wäre mein Geschäft gewesen! Barmherzigkeit, Versöhnlichkeit und 

Liebe, alles das wäre mein Geschäft gewesen!« (Marleys Geist)



Franziska Huber wurde 1073 in Bern geboren. Musikalische 

Ausbildung u.a. am Konservatorium Bern. 2011 Konzertdi-

plom. Anschliessen rege Konzerttätigkeit in Orchestern und 

kammermusikalischen Ensembles. Neben der klassischen 

Musik auch intensive Beschäftigung mit improvisierter Musik. Daneben Lehr-

tätigkeit an verschiedenen Musikschulen.

Parallel Ausbildung in Dispokinesis (Haltungs- und Bewegungsarbeit für Mu-

siker*innen, Diplom 2004).

Seit 2013 freischaffend als Musikerin und im Bereich Dispokinesis.

Website: ganzgeige.ch

Charles (John Huffam) Dickens wurde am 7.Februar 1812 

in Landport bei Portsmouth geboren wurde. Sein Vater 

kam 1823 ins Schuldgefängnis in London, was ihn zwang, 

bereits mit elf Jahren als Hilfskraft zu arbeiten. Diese Er-

fahrungen verarbeitete er später in seinen Romanen, in denen er immer wie-

der die sozialen Missstände seiner Zeit zum Thema machte. Er arbeitete als 

Rechtsanwaltschreiber, als Parlamentssteno-graph und später als Journa-

list. Seine ersten Romane erschienen als Fortsetzungsromane in Zeitungen. 

Diese „Pickwick papers“ machten ihn sowohl in Grossbritannien wie in den 

USA  bekannt. 

Dickens starb am 9. Juni 1870 im Alter von 58 Jahren an einem Schlaganfall. 

Insgesamt veröffentlichte er 25 Werke, u.a. «Oliver Twist» und «Eine Weih-

nachtsgeschichte».
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Zahlreiche Engagements beim Film, Fernsehen und als Hörspielsprecherin 

beim Radios und bei der Schweizerischen Bibliothek für Blinde, Seh- und 

Lesebehinderte (SBS), Zürich.
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2017 erhielten Silvia Jost und Andreas Berger für ihre Arbeit im Rahmen von 

jostundberger den Anerkennungspreis für Theater des Kantons Solothurn.

Seit Mitte der Achtzigerjahre als freischaffender Schau-
spieler, Regisseur, Autor und zeitweise Lichtgestalter tätig.

Von 2000 bis 2006 Intendant des Stadttheaters Chur.

2006 Gründung der Produktionsgemeinschaft jostundberger und seit 2018 
künstlerischer Leiter des Lesezyklus Lesereise in Solothurn. 
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In Bern geboren und aufgewachsen. Nach Anfängen im 

Berner Stadttheater und in Berns Kellertheatern sechs 

Jahre festes Engagement am Stadttheater St. Gallen. Seit 

1972 freischaffend als Schsuspielerin, Musicaldarstellerin 

und Sprecherin.
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